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HJ = Historisches Jahrbuch der Görresgesellschaft. 

SVB = Schriften des Vereins für Geschichte des Bodensees und Umgebung. 
Wjbb. = Württ. Jahrbücher für Statistik und Landeskunde. 

WVjh. = Württ. Vierteljahrshefte für Landesgeschichte. 

ZWLG = Zeitschrift für württ. Landesgeschichte. 

Kursiv gesetzte Titel = Bücher. 

Von den vielen Buchbesprechungen sind nur die Sammelreferate aufgenommen. 


1909 
Eine Ravensburger Wehrliste von 1338: Schwäb. Archiv, 27. Jg. Nr. 1, S. 1-11 und Nr. 2, S. 
23-27. 
Über die Beziehungen des Ravensburger zum Ulmer Stadtrecht: WVjh., S. 434 bis 454. 


1910 
Ellwanger Urgichten der 2. Hälfte des 15. Jahrhunderts: Schwäb. Archiv, 28. Jg. Nr. 2, S. 17- 
23; Nr. 3, S. 36-45; Nr. 5, S. 69-75. 
Zur Geschichte des peinlichen Prozesses in Schwaben im späteren Mittelalter: Tübinger 
Studien für schwäbische und deutsche Rechtsgeschichte, 2. Bd., 3. Heft, S. 22-79. H. Laupp, 
Tübingen. 
Heinrich Institoris, der Verfasser des Hexenhammers und seine Tätigkeit als Hexeninquisitor 
in Ravensburg im Jahre 1484: WVjh., S. 397-417. 


1911 
Die Königszinse in der Reichsstadt Ravensburg im Jahre 1366: SVB 40. Jg., S. 53-115. 
Ein Eutinger Jahrtagskalender aus dem 15. Jahrhundert (1429): Reutlinger Geschichtsbl., 
22./23. Jg., Nr. 2, S. 17-23; Nr. 3, S. 33-39; Nr. 4, S. 49-53; Nr. 5, 65-71. 
Die Reichsstadt Ravensburg, ihre Entstehung und ältere Verfassung: Tübinger Dissertation 
(Teildruck) W. Kohlhammer, Stuttgart, 64 S. 
Statistik über die Mitgliederzahlen des Vereins für Geschichte des Bodensees (nach den 
einzelnen Ländern) in den 40 Jahrgängen der Schriften des Vereins für Geschichte des 
Bodensees: SVB 40. Jg., S. 287-288. 


1912 
Der älteste Ravensburger Zolltarif von 1369: WVjh., S. 189-205. 
Die alten Grabstätten des unteren Friedhofs in Ravensburg: Schwäb. Archiv, Heft Nr. 14, 
Nr. 6 und 7, zus. 27. 
Die oberschwäbische Reichsstädte, ihre Entstehung und ältere Verfassung, XX, 447 S. 
Darstellungen aus der Württ, Geschichte, Bd. VIII, W. Kohlhammer, Stuttgart. 


1913 
Die amtlichen Weinpreise des nördlichen Bodonseegebiets von 1538-1648 Wjbb., S. 713— 
121: 
Das Finanzwesen der Deutschordensballei Elsaß—Schwaben— Burgund im Jahre 1414: ID, 
S. 781-823. 
Die Ravensburg, ein Stammschloß der Welfen: Festzeitung der Oberschwäbischen 
Volkszeitung Nr. 124 a, Mai 1913, 9 Spalten. 


1914 
Oberschwäbische Stadtrechte, 1. Bd.: Die älteren Stadtrechte von Leutkirch und Isny = 
Württ. Geschichtsquellen Bd. XVII, 317 S. 
Aktenstücke zur Geschichte der Reformation in Ravensburg von 1523-1577: 
Reformationsgeschichtliche Studien und Texte, Heft 32, Münster. 92 S. 
Alte und neue Stadtpläne der oberschwäbischen Reichsstädte = Ergänzung zu Bd. 8 der 
Darstellungen aus der württ. Geschichte. 13 und 8 Pläne mit Textheft (14 S.) in Mappe, 
Verlag W. Kohlhammer, Stuttgart. 
Die Schenken von Limpurg im Kampf mit Zollern und Werdenberg um Schweizer Erbe 
(1467/68): WVjh., S. 375-393. 
Die Elsässischen Deutschordenskommenden im Jahre 1414: Jahrb. f. Geschichte, Sprache und 
Kultur Elsaß-Lothringens, S. 199-251. 
Bruchstück einer neuen Handschrift der Vita Caroli Magni: Zs. des Aachener Geschichts- 
Vereins, S. 188-192. 
Ein „Loblied“ auf das Tübinger Collegium Illustre (1617): WVjh., S. 428-430. 
Die geplante Erwerbung der Limpurg durch das Stift Ellwangen (1540): Ellwanger Jahrh. 
1914, S. 121-22. 
Ein ungedruckter Brief Michael Fenebergs: Das Bayerland 1914, Nr. 38, S. 745 bis 747. 
Ein Portrait Ott-Heinrichs von der Pfalz: Das Bayerland 1914, Nr. 41, S. 808. 
Ein Hungerstreik in Schwäb. Hall: Neues Tagblatt vom 18. Februar 1914. 
Ein Extrablatt über Wallensteins Tod: Deutsches Volksblatt, Nr. 65 vom 19. März 1914. 
Der Zustand der Stuttgarter Stadtbefestigung im Jahre 1645: Neues Tagblatt vom 7. Mai 
1914. 


1915 
Das Finanzwesen der schweizerischen Deutschordenskommenden im Jahre 1414; Archiv des 
Hist. Vereins des Kantons Bern, Bd. 22 (1915), S. 83-139. 
Die Musterregister der Grafschaft Hohenberg: Wjbb. S. 135-179. 
Die deutschen Grenzen: Deutsches Volksblatt 1915, Nr. 21-22. 


1916 
Das Bürgerrecht in den oberschwäbischen Reichsstädten, I. Teil: WVjh., S. 163 bis 192. 


1917 
Das Bürgerrecht in den oberschwäbischen Reichsstädten, II. Teil: WVjh., S. 42-63. 
Das Finanzwesen der Deutschordenskommende Mainau im Jahre 1414: SVB, S. 89-104. 
Das Finanzwesen der Deutschordenskommende Beuggen und Freiburg i. Br. im Jahre 1414: 
Zs. der Gesellschaft für Geschichtskunde von Freiburg, 32. Bd., S. 1-56. 


1918 
Das Finanzwesen der Deutschordenskommende Altshausen im Jahre 1414: WVjh., S. 83— 
111. 
Der Hauskalender des Überlinger Chronisten Jakob Reutlinger: SVB, Heft 47, S. 196-237. 
Eine neue Handschrift der Vita S. Bonifatii von Otloh: Neues Archiv für ältere deutsche 
Geschichtskunde, Bd. 41, S. 691-704. 
Fünfzig Jahre Staatsfilialarchiv: Ludwigsburger Zeitung vom 25. November 1918. 


1919 
Die Alpgüter der oberschwäbischen Klöster Hofen und Weingarten. Ein Beitrag zur 
Geschichte der Alpwirtschaft: Vierteljahrsschrift für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte, Bd. 
15, I. Teil, S. 1-24; II. Teil (1920), S. 159-210. 


1920 
Ein neuer Brief von Ulrich Zasius an Conrad Stürtzel (1491): HJ, S. 203-222. 
von Streich, Reichsgerichtsrat: Nachruf im Württ. Nekrolog für 1917, S. 75-79. 


1921 
Die alte Ordnung des Hofgerichts zu Rottweil (um 1435), zusammen mit H. Glitsch, 98 S., 
Herrn. Böhlau Nachf., Weimar. 
Der Rechtsbrauch des Verpfählens: Zs. für Rechtsgeschichte, Germ.Abt. S. 110 bis 136. 
Die Prahl’sche Porzellanfabrik in Ellwangen (1758-64): Ellwanger Jahrbuch 1920/21, S. 24- 
50. 
Ein unbekanntes Privileg K. Rudolfs von Habsburg für die Stadt Isny: WVjh., S. 25-29. 


1922 
Ferdinand Geizkoflers Studienreise nach den Niederlanden und England (1611/12): 
Besondere Beilage des Staatsanzeigers 1922, Nr. 1, S. 1-14. 
Hans von Kiene, Justizminister: Württ. Nekrolog 1918/19, S. 116-135. 


1923 
Das Gericht zu Ottendorf. Eine Untersuchung über die sachliche Zuständigkeit südfränkischer 
Dorfgerichte im Spätmittelalter: Zs. f. Rechtsgeschichte Germ. Abt., S. 168-196. 
Von Kiene in den Revolutionstagen von 1918: Deutsches Volksblatt 1923, Nr. 115 
(Jubiläumsnummer). 


1924 
Oberschwäbische Stadtrechte, 11. Bd.: Die älteren Stadtrechte der Reichsstadt Ravensburg 
nebst der Waldseer Stadtrechtshandschrift und den Satzungen des Ravensburger Denkbuchs, 
VI, 339 S. = Württ. Geschichtsquellen, Bd. XXI, W. Kohlhammer, Stuttgart. 
Kanzleiregister des Domkapitels zu Sitten (Kanton Wallis) von 1282-1327: Zs. f. 
Rechtsgeschichte Kanon. Abt., Bd. 13, S. 532/33. 


1925 

Das Württ. Staatsfilialarchiv in Ludwigsburg, Geschichte und Organisation: Archivalische 
Zeitschr. 1925, S. 61-110. 
Zur Geschichte des Frauenklosters im Tal zu Oberndorf a. N.: Schwarzwaldbuch von F. X. 
Singer, IN. Teil, S. 70-77. 
Die unbekannte Gründungsurkunde Maulbronns vom Jahre 1147: WVjh., 31. Jg. 1922/24, S. 
2944. 
Zur Datierung der Handschrift der alten Rottweiler Hofgerichtsordnung um 1435: WVjh. 
1922/24, S. 280-290. 
Neue Quellen über die Herkunft der Vorfahren von Auslandsdeutschen: 

a) Der Auslandsdeutsche, Jahrg. 8, Nr. 4, S. 96-97, 

b) Echo (Auslandsverlag) Export-Revue, Nr. 99 v. 1925 (Nr. 2202), 

c) Blätter f. Württ. Familienkunde 1925, S. 177-179. 
Von der großen Ravensburger Handelsgesellschaft: Verboblätter (Oberschwäb. Anzeiger, Nr. 
68) vom 23. März 1925. 


1926 
Die deutsche weltliche Drittordensregel des heiligen Franz von Assisi im 15. Jahrhundert. 
Zum Gedächtnis seines 700. Todestags am 3. Oktober 1926: WVjh. 32. Jg. (1925/26), S. 90- 
116. 


Fragen der Aktenausscheidung: Archivalische Zeitschrift 36. Jg., S. 188-215. 
Fischereiordnungen von Buchhorn-Hofen im 16. Jahrhundert: SVB, Heft 54, S. 11-27. 
Zwei schwäbische Handschriften des Schwabenspiegels (Bruchstücke) aus dem 14./15. 
Jahrhundert: Zs. f. Rechtsgesch. Germ. Abt., Bd. 47, S. 657-664. 

Die Brände von Löffelstelzen in den Jahren 1787 und 1791 und der Wiederaufbau des Ortes: 
Fränk. Chronik Mergentheim (Heimatbeilage) 1926, Nr. 15, S. 57-58 und Nr. 16, S. 62-64. 
Eine Hauptquelle württ. Familienforschung: Kultur und Leben, März 1926, S. 80-82. 

Eine Einladung an die Stadt Mergentheim zum Würzburger Schützenfest von 1484: Fränk. 
Chronik (Heimatbeil. zur Tauberzeitung, Mergentheim) 1926, Nr. 6, S. 21-22. 

Neues zum Würzburger Schützenbrief für Mergentheim vorn Jahre 1484: Fränk. Chronik 
(Heimatbeil. zur Tauberzeitung), Nr. 9, S. 34-35. 

Kirchliche Weihnachtsbräuche zu Mergentheim: Fränk. Chronik (desgl.) 1926, Nr. 21, S. 81- 
82. 


1927 

Geschichte des Muswiesenmarktes: WVjh., Bd. 33, S. 68-166. 
Der älteste Isnyer Bibliothekskatalog: Isnyer Stadt- und Landbote Nr. 33 vom 10. Februar 
1927 und Sonderabdrucke in 12° Format. 
Ständige Archivausstellung des Staatsfilialarchivs: Ludwigsburger Zeitung vom 7. Juni 1927. 
Allgemeine Einleitung. 
Aus der ständigen Archivausstellung des Staatsfilialarchivs in Ludwigsburg, 

3 Teile: Ludwigsburger Zeitung vom 13.8. und 15.10.1927 und 9.8.1928. 
Beethoven in Mergentheim: 

a) Ludwigsburger Zeitung vom 28.6.1927, 

b) Tauberzeitung vom 11.6.1927. 


1928 
Biberacher Stadtrechtssatzungen im Helfensteiner Urbar (1371): WVjh. 1928, S. 221-238. 
Zur Geschichte der Ärzte und des Medizinalwesens von Mergentheim: Mergentheimer 
Badeblatt 1928, Nr. 8 vom 26. Mai 1928 (zum ärztlichen Fortbildungskurs vom 28. -31. Mai 
1928). 


1929 
Die Ahnentafel S. Eminenz des Kardinals Franz Ehrle: Ahnentafeln berühmter Deutscher, 
Lieferung I, 1929, herausgegeben von der Zentralstelle für deutsche Familien- und 
Personengeschichte, Leipzig. Ein Ellwanger Güterverzeichnis (um 1136) über die Schädigung 
des Klosterguts durch Abt Helmerich: WVjh. 1929, S. 38-58. 


1930 
Zur Rötenberger Weiheinschrift (1128): Oberndorfer Heimatblätter, August 1930, S. 1057- 
39; 


1932 
Die Finanzwirtschaft in Württemberg unter Herzog Karl Alexander (1733 bis 1737): WVjh. 
1932, S. 276-317. 


1933 
Nördlinger Stadtrechte des Mittelalters = Bayerische Rechtsquellen Bd. II. X, 12°, 629 S. 
München, Verlag d. Komm. f. Bayer. Landesgeschichte. 
Eine neue Handschrift (Bruchstück saec. XII) der sogenannten Annalen Einhards: Neues 
Archiv f. ältere deutsche Geschichtskunde, Bd. 50 (1933), S. 231 bis 245. 


Ein Schiffsraub im Mittelmeer zum Nachteil der großen Ravensburger Handelsgesellschaft 
(1490): Vjschr. f. Soz. u. wirtsch. Gesch. Bd. 26, S. 353-361. 

Necrologium Alpirsbachense (1133): WVjh., 39. Jg., S. 185-231. 

Archivalien, Aufbewahrung, Ordnung und Ausscheidung (Anleitung zur Heimatpflege): 
Württemberg Jg. 1933, S. 46-48. 


1934 
Das Kloster Löwental zur Zeit seiner Aufhebung (1806): SVB, Heft 61, S. 80 bis 127. 
Altwürttembergische Urbare aus der Zeit Graf Eberhard des Greiners (1344 bis 1392) = 
Württ. Geschichtsquellen Bd. XXIH, W. Kohlhammer, Stuttgart, 1934: XV, 182°, 435 S. 
Welthandelsbräuche 1480-1540 (= Bd. V der Deutschen Handelsakten des Mittelalters und 
der Neuzeit), Stuttgart 1934. X VI, 380 S. 
Ein Landkapitel als geistliches Gericht: Zs. f. Rechtsgeschichte Kanon. Abt. 23. Bd., S. 390- 
394. 
Das Württ. Justizministerium 1806-1934: Schwäb. Merkur Nr. 303 vom 30. Dez. 1934. 


1935 
Ein Warenzeichenschutz-Prozeß um 1500 (Schwäb. Gmünd): Zs. f. Rechtsgeschichte Germ. 
Abt., S. 244-263. 
Aus Familienbriefen des Kardinals Franz Ehrle: Tübinger Theol. Quartalschrift 1935, S. 1— 
32, 
Die Verteilung der klein- und großwüchsigen Rassen in Württemberg in älterer Zeit: Wjbb. 
1934/35, S. 283-292. 
Neuerscheinungen zur Rechtsgeschichte: HJ, Bd. 55, S. 559-562. 


1936 
Hans Ehinger als Rechnungsführer einer Memminger Handelsgesellsdiaft (1527): 
Memminger Geschichtsblätter 1936, Heft 5 und 6, S. 38-42. 
Neuerscheinungen zur Handels- und Wirtschaftsgeschichte: HJ, Bd. 56, S. 82-87. 
Zur Landes- und Ortsgeschichte (Besprechungen): HJ, 1936, S. 234-240. 
Über herrschaftliche Archive. In: Bericht über Schulungstagung für die Bezirkspfleger der 
württ. Archivdirektion 1936, S. 21-24. 
Über Aufbau und Aufbewahrung eines Archivs (Archivraum und äußere Ordnung): Ebenda, 
S. 28-31. 
Über Ordnung und Verzeichnung von Archiven und Registraturen: Ebenda, S. 33-37. 


1937 
Eine neue Handschrift der Lex Romana Visigotorum (Breviarium Alaricianum) in 
churrätischer Schrift aus der Zeit um 800: Zs. f. Rechtsgeschichte Germ. Abt. 1937, S. 429— 
442. 
Ein Nekrologfragment (11. Jhdt.) aus dem Kreise der Klöster Reichenau-Rheinau: HJ, Bd. 57, 
S. 603-614. 
Gesamtübersicht über die Bestände der staatlichen Archive Württembergs in planmäßiger 
Einteilung = Heft 2 der Veröffentlichungen der württ. Archivverwaltung. W. Kohlhammer, 
Stuttgart, 1937. XI, 237 S. 
Zur Rechts-, Verfassungs- und Wirtschaftsgeschichte (Besprechungen): HJ, 1937. Bd. 57, S. 
627-637. 


1938 
Nachruf auf Ulrich Stutz: HJ, Bd. 58, S. 239 £. 
Neuere Forschungen zur Landesgeschichte: HJ, Bd. 58, S. 518-524. 


1939 
Alte Grenzzeichen nach dem württ. Forstkartenwerk von G. Gadner und]. Öttinger (1588 ff) 
in: Das Rechtswahrzeichen, 2. Heft, Grenzrecht und Grenzzeichen S. 96-112. 
Berichte zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte: HJ 59, S. 160-167. 
Zur wirtschaftlichen Lage des schwäbischen Adels am Ausgang des Mittelalters: ZWLG Bd. 
3 8. 285-328. 
Neuerscheinungen zur Landesgeschichte: HJ. Bd. 59 S. 456-463. 


1940 
Josef Alois von Frölich, Arzt und Naturforscher 1766-1841 = Schwäbische Lebensbilder 1, S. 
202-207. 
Zur Geschichte der Seuchen in Altwürttemberg, ZWLG Bd. 4, S. 83-86. 
Eine Handschrift der Regula S. Benedicti aus der Gründungszeit des Klosters Zwiefalten, HJ 
60, S. 246-249. 
Nachtrag zu den Württ. Regesten von 1301 bis 1500 I. Altwürttemberg, 3. Teil, 201 Regesten 
= Nr. 14777-14977 (S. 595-605). 
Besprechung: Alte Allgäuer Geschlechter, Bände I-XXI, hsg. v. Dr. A. Weitnauer, 1936- 
1940, in ZWLG Bd. 4, S. 494-498. 


1941 
Georg Gadner, Oberrat, Chronist und Kartograph, 1522-1605, Schwäb. Lebensbilder II, S. 
171-182. 
Nachruf auf Professor Dr. Erich König, ZWLG 5, S. 170-172. 
Die Zwiefalter Chroniken Ortliebs und Bertholds. Neu herausgegeben, übersetzt und erläutert 
von Erich König f und Karl Otto Müller = Schwäbische Chroniken der Stauferzeit, 2. Band. 
60°, 385 S. (Einleitung S. 1°-60°, Erläuterungsanmerkungen und Namensverzeichnis S. 289- 
385 von letzterem). 
Das Geschlecht der Reichserbschenken von Limpurg bis zum Aussterben des 
Mannessttunmes (1713), ZWLG 5, S. 215-243. 


1942 
Der Lehenrodel des Grafen Rudolf I. von Hohenberg, ZWLG 6, S. 86-111. 
Eine unbekannte Steuerliste aus der östlichen Baar um 1280. ZWLG 6, S. 279-304. 


1943 
Neue Quellen zur mittelalterlichen Geschichte Backnangs ZWLG 7, S. 181-208. 
Eine neue Handschrift (Bruchstück) der Trierer Chronik (14. Jhdt.), HJ 62 (1. Auflage, 
verbrannt, S. 274-278), 2. Aufl., Bd. 62-69 (1949), S. 658-662. 


1949 
Traditiones Hirsaugienses, ZWLG 9, S. 21-46. 
Urkundenregesten des Prämonstratenserklosters Adelberg (1178-1536). = Heft 4 der 
Veröffentlichungen der Württ. Archivverwaltung. IX, 174 S. 


1950 
Oberschwaben im Jahrhundert des Friedens, Schwäbische Heimat, Heft 3, S. 107-111. 
Die Württ. Kommission für Landesgeschichte, Berichte zur Deutschen Landeskunde, Band 8, 
Heft 2, S. 239-240. 


1951 


Die habsburgischen Pfandrodel von 1306 über die schwäbischen Besitzungen, ZWLG 10, S. 
29-38. 

Der älteste gedruckte Ulmer Schützenbrief (Johann Zainer 1478). Ulm-Oberschwaben, Bd. 
32, S. 90-95 mit Facsimile Taf. 29. 

Sechs unbekannte mittelalterliche Handzeichnungen. Festschrift für Otto Schmitt „Form und 
Inhalt“, S. 337-344 (mit Bemerkungen von Hans Wentze)]). 

Forschungsberichte: Allgemeine und württ. Landesgeschichte und Ortsgeschichte, ZWLG 10, 
S. 219-228. 

Bemerkungen zu den Traditiones Hirsaugienses (siehe 1949), ZWLG 10, S. 208 £. 

Das Landeswappen Württemberg-Baden, Staatsanzeiger für Württemberg-Baden, Jahrg. 5, 
Nr. 1. 


1952 
Ein Bücher- und Kirchenschatzverzeichnis der würzburgischen Benediktinerabtei Komburg 
von 1320. = Herbipolis jubilans, 1200 Jahre Bistum Würzburg. (= Würzburger 
Diözesangeschichtsblätter 14./15. Jhg.), S. 309-319. 
Die Verzeichnisse über Leben- und Dienstleute der Grafen von Landau um 1300, ZWLG 11, 
S. 106-124. 


1953 
Zur Münzprägung 1396/97 in der Grafschaft Hohenberg. Neue Beiträge zur silddeutsdlen 
Münzgeschichte, Festschrift des Württ. Vereins für Münzkunde, S. 63-68. 
Quellen zur Verwaltungs- und Wirtschafisgeschichte der Grafschaft Hohenberg. Vom 
Übergang an Österreich (1381) bis zum Ende der reichsstädtischen Pfandschaft (1454) 1. 
Teil: X, 340, 410 Seiten = Württ. Geschichtsquellen Band XXIV. 


1954 
Quellen zur Handelsgeschichte der Paumgartner von Augsburg (1480-1570) = Band IX der 
Deutschen Handelsakten des Mittelalters und der Neuzeit. Franz Steiner Verlag, Wiesbaden. 
1954, VI, 66°, 352 S. 
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Verzeichnis der Veröffentlichungen von Dr. Karl Otto Müller 


H] = Historisches Jahrbuch der Görresgesellschaft. 
SVB — Schriften des Vereins für Geschichte des Bodensees und Umgebung. 
Wjbb. = Württ. Jahrbücher für Statistik und Landeskunde. 


WVjh. = Württ. Vierteljahrshefte für Landesgeschichte. 

ZWLG = Zeitschrift für württ. Landesgeschichte. 

Kursiv gesetzte Titel = Bücher. 

Von den vielen Buchbesprechungen sind nur die Sammelreferate aufgenommen. 


1909 


Eine Ravensburger Wehrliste von 1338: Schwäb. Archiv, 27. Jg. Nr. 1, S. 1-11 
und Nr. 2, S. 23-27. 

Über die Beziehungen des Ravensburger zum Ulmer Stadtrecht: WVjh., S. 434 
bis 454. 

1910 

Ellwanger Urgichten der 2. Hälfte des 15. Jahrhunderts: Schwäb. Archiv, 28. Jg. 
Nr. 2, S. 17-23; Nr. 3, S. 36-45; Nr. 5, S. 69-75. 

Zur Geschichte des peinlichen Prozesses in Schwaben im späteren Mittelalter: 
Tübinger Studien für schwäbische und deutsche Rechtsgeschichte, 2. Bd., 
3. Heft, S. 22-79. H. Laupp, Tübingen. 

Heinrich Institoris, der Verfasser des Hexenhammers und seine Tätigkeit als 
Hexeninquisitor in Ravensburg im Jahre 1484: WVjh., S. 397-417. 


1911 


Die Königszinse in der Reichsstadt Ravensburg im Jahre 1366: SVB 40. ]Jg., 
S. 53-115. 

Ein Eutinger Jahrtagskalender aus dem 15. Jahrhundert (1429): Reutlinger Ge- 
schichtsbl., 22./23. Jg., Nr. 2, S. 17-23; Nr. 3, S. 33-39; Nr. 4, S. 49-53; 
Nr. 5, 65-71. 

Die Reichsstadt Ravensburg, ihre Entstehung und ältere Verfassung: Tübinger 
Dissertation (Teildruck) W. Kohlhammer, Stuttgart, 64 S. 

Statistik über die Mitgliederzahlen des Vereins für Geschichte des Bodensees 
(nach den einzelnen Ländern) in den 40 Jahrgängen der Schriften des Vereins 
für Geschichte des Bodensees: SVB 40. Jg., S. 287-288. 


1912 


Der älteste Ravensburger Zolltarif von 1369: WVjh., S. 189-205. 
Die alten Grabstätten des unteren Friedhofs in Ravensburg: Schwäb. Archiv, 
Heft Nr. 1-4, Nr. 6 und 7, zus. 27. 


4 Verzeichnis der Veröffentlichungen von Dr. Karl Otto Müller 


Die oberschwäbischen Reichsstädte, ihre Entstehung und ältere Verfassung, 
XX, 447 5. = Darstellungen aus der Württ. Geschichte, Bd. VIII, W. Kohl- 
hammer, Stuttgart, 


1913 
Die amtlichen Weinpreise des nördlichen Bodenseegebiets von 1538-1648: 
Wijbb., S. 713-797, 
Das Finanzwosen der Deutschordensballei Elsaß-Schwaben-Burgund im Jahre 
1414: HJ, S. 781-823, 
Die Ravensburg, ein Stammschloß der Welfen: F estzeitung der Oberschwäbi- 
schen Volkszeitung Nr. 124 a, Mai 1913, 9 Spalten. 


1914 


Oberschwäbische Stadtrechte, I. Bd.: Die älteren Stadtrechte von Leutkirch und 
Isny = Württ, Geschichtsquellen Bd. XVIIL, 317 S. 

Aktenstücke zur Geschichte der Reformation in Ravensburg von 1523-1577: 
Reformationsgeschichtliche Studien und Texte, Heft 32, Münster. 92 S. 

Alte und neue Stadtpläne der oberschwäbischen Reichsstädte = Ergänzung zu 
Bd. 8 der Darstellungen aus der württ. Geschichte. 13 und 8 Pläne mit Text- 
heft (14 S.) in Mappe, Verlag W. Kohlhammer, Stuttgart. 

Die Schenken von Limpurg im Kampf mit Zollern und Werdenberg um Schwei- 
zer Erbe (1467/68): WVjh., S. 375-399. 

Die Elsässischen Deutschordenskommenden im Jahre 1414: Jahrb. f. Geschichte, 
Sprache und Kultur Elsaß-Lothringens, S. 199-251. 

Bruchstück einer neuen Handschrift der Vita Caroli Magni: Zs. des Aachener 
Geschichts-Vereins, S. 188-192. 

Ein „Loblied“ auf das Tübinger Collegium Illustre (1617): WVjh., S. 428-430. 

Die geplante Erwerbung der Limpurg durch das Stift Ellwangen (1540): EIl- 
wanger Jahrb. 1914, S. 121-22. 

Ein ungedruckter Brief Michael Fenebergs: Das Bayerland 1914, Nr. 38, S. 745 
bis 747. 

Ein Portrait Ott-Heinrichs von der Pfalz: Das Bayerland 1914, Nr. 41, S. 808. 

Ein Hungerstreik in Schwäb. Hall: Neues Tagblatt vom 18. Februar 1914. 

Ein Extrablatt über Wallensteins Tod: Deutsches Volksblatt, Nr. 65 vom 
19. März 1914. 

Der Zustand der Stuttgarter Stadtbefestigung im Jahre 1645: Neues Tagblatt 
vom 7. Mai 1914. 

1915 

Das Finanzwesen der schweizerischen Deutschordenskommenden im Jahre 1414; 

Archiv des Hist. Vereins des Kantons Bern, Bd. 22 (1915), S. 83-139. 


Die Musterregister der Grafschaft Hohenberg: Wjbb. S. 135-179. 
Die deutschen Grenzen: Deutsches Volksblatt 1915, Nr. 21-22. 
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1916 

Das Bürgerrecht in den oberschwäbischen Reichsstädten, I. Teil: WVjh., S. 163 
bis 192. 

1917 

Das Bürgerrecht in den oberschwäbischen Reichsstädten, II. Teil: WVjh.,S. 42-63, 

Das Finanzwesen der Deutschordenskommende Mainau im Jahre 1414: SVB, 
S. 89-104. 

Das Finanzwesen der Deutschordenskommende Beuggen und Freiburg i. Br. 
im Jahre 1414: Zs. der Gesellschaft für Geschichtskunde von Freiburg, 32. Bd., 
S. 1-56. 

1918 

Das Finanzwesen der Deutschordenskommende Altshausen im Jahre 1414: 
WVih., S. 83-111. 

Der Hauskalender des Überlinger Chronisten Jakob Reutlinger: SVB, Heft 47, 
S. 196-237. 

Eine neue Handschrift der Vita S. Bonifatii von Otloh: Neues Archiv für ältere 
deutsche Geschichtskunde, Bd. 41, S. 691-704. 

Fünfzig Jahre Staatsfilialarchiv: Ludwigsburger Zeitung vom 25. November 1918. 


1919 
Die Alpgüter der oberschwäbischen Klöster Hofen und Weingarten. Ein Beitrag 
zur Geschichte der Alpwirtschaft: Vierteljahrsschrift für Sozial- und Wirt- 
schaftsgeschichte, Bd. 15, I. Teil, S. 1-24; II. Teil (1920), S. 159-210. 


1920 


Ein neuer Brief von Ulrich Zasius an Conrad Stürtzel (1491): HJ, S. 203-222. 
von Streich, Reichsgerichtsrat: Nachruf im Württ. Nekrolog für 1917, S. 75-79. 


1921 


Die alte Ordnung des Hofgerichts zu Rottweil (um 1435), zusammen mit 
H. Glitsch, 98 S., Herm. Böhlau Nachf., Weimar. 

Der Rechtsbrauch des Verpfählens: Zs. für Rechtsgeschichte, Germ.Abt. S. 110 
bis 136. 

Die Prahl’sche Porzellanfabrik in Ellwangen (1758-64): Ellwanger Jahrbuch 
1920/21, S. 24-50. 

Ein unbekanntes Privileg K. Rudolfs von Habsburg für die Stadt Isny: WVjh., 
S. 25-29. 

1922 


Ferdinand Geizkoflers Studienreise nach den Niederlanden und England 
(1611/12): Besondere Beilage des Staatsanzeigers 1922, Nr. 1, S. 1-14. 
Hans von Kiene, Justizminister: Württ. Nekrolog 1918/19, S. 116-135. 
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1923 
Das Gericht zu Ottendorf. Eine Untersuchung über die sachliche Zuständigkeit 
südfränkischer Dorfgerichte im Spätmittelalter: Zs. f. Rechtsgeschichte Germ. 
Abt., S. 168-196. 
Von Kiene in den Revolutionstagen von 1918: Deutsches Volksblatt 1923, 
Nr. 115 (Jubiläumsnummer). 
1924 
Oberschwäbische Stadtrechte, II. Bd.: Die älteren Stadtrechte der Reichsstadt 
Ravensburg nebst der Waldseer Stadtrechtshandschrift und den Satzungen 
des Ravensburger Denkbuchs, VI, 339 S.— Württ. Geschichtsquellen, Bd. XXI, 
W. Kohlhammer, Stuttgart. 
Kanzleiregister des Domkapitels zu Sitten (Kanton Wallis) von 1282-1327: Zs. 
f. Rechtsgeschichte Kanon.Abt., Bd. 13, S, 532/38. 


1925 

Das Württ. Staatsfilialarchiv in Ludwigsburg, Geschichte und Organisation: 
Archivalische Zeitschr. 1925, S. 61-110. 

Zur Geschichte des Frauenklosters im Tal zu Oberndorf a. N.: Schwarzwaldbuch 
von F.X. Singer, III. Teil, S. 70-77. 

Die unbekannte Gründungsurkunde Maulbronns vom Jahre 1147: WVjh., 31. Jg. 
1922/24, S. 29-44. 

Zur Datierung der Handschrift der alten Rottweiler Hofgerichtsordnung um 
1435: WVjh. 1922/24, S. 280-290. 

Neue Quellen über die Herkunft der Vorfahren von Auslandsdeutschen: 
a) Der Auslandsdeutsche, Jahrg. 8, Nr. 4, S. 96-97, 
b) Echo (Auslandsverlag) Export-Revue, Nr. 99 v. 1925 (Nr. 2202), 
c) Blätter f. Württ. Familienkunde 1925, S. 177-179. 

Von der großen Ravensburger Handelsgesellschaft: Verboblätter (Oberschwäb. 
Anzeiger, Nr. 68) vom 23. März 1925. 


1926 


Die deutsche weltliche Drittordensregel des heiligen Franz von Assisi im 
15. Jahrhundert. Zum Gedächtnis seines 700. Todestags am 3. Oktober 1926: 
WVjh. 32. Jg. (1925/26), S. 90-116. 

Fragen der Aktenausscheidung: Archivalische Zeitschrift 36. Jg., S. 188-215. 

Fischereiordnungen von Buchhorn-Hofen im 16. Jahrhundert: SVB, Heft 54, 
S. 11-27. 

Zwei schwäbische Handschriften des Schwabenspiegels (Bruchstücke) aus dem 

' 14./15. Jahrhundert: Zs. f. Rechtsgesch. Germ.Abt., Bd. 47, S. 657-664. 

Die Brände von Löffelstelzen in den Jahren 1787 und 1791 und der Wiederauf- 

bau des Ortes: Fränk. Chronik Mergentheim (Heimatbeilage) 1926, Nr. 15, 

S. 57-58 und Nr. 16, S. 62-64. 
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Eine Hauptquelle württ. Familienforschung: Kultur und Leben, März 1926, 
S. 80-82. 

Eine Einladung an die Stadt Mergentheim zum Würzburger Schützenfest von 
1484: Fränk. Chronik (Heimatbeil. zur Tauberzeitung, Mergentheim) 1926, 
Nr. 6, S. 21-22. 

Neues zum Würzburger Schützenbrief für Mergentheim vom Jahre 1484: Fränk. 
Chronik (Heimatbeil. zur Tauberzeitung), Nr. 9, S. 34-85. 

Kirchliche Weihnachtsbräuche zu Mergentheim: Fränk. Chronik (desgl.) 1926, 
Nr. 21, S. 81-82. 


1927 


Geschichte des Muswiesenmarktes: WVjh., Bd. 33, S. 68-166. 

Der älteste Isnyer Bibliothekskatalog: Isnyer Stadt- und Landbote Nr. 33 vom 
10. Februar 1927 und Sonderabdrucke in 12° Format. 

Ständige Archivausstellung des Staatsfilialarchivs: Ludwigsburger Zeitung vom 
7. Juni 1927. Allgemeine Einleitung. 

Aus der ständigen Archivausstellung des Staatsfilialarchivs in Ludwigsburg, 
3 Teile: Ludwigsburger Zeitung vom 13.8. und 15. 10.1927 und 9. 8. 1928. 

Beethoven in Mergentheim: 
a) Ludwigsburger Zeitung vom 28. 6. 1927, 
b) Tauberzeitung vom 11.6. 1927. 


1928 
Biberacher Stadtrechtssatzungen im Helfensteiner Urbar (1371): WVjh. 1928, 
S. 221-288. 
Zur Geschichte der Ärzte und des Medizinalwesens von Mergentheim: Mergent- 
heimer Badeblatt 1928, Nr. 8 vom 26. Mai 1928 (zum ärztlichen Fortbildungs- 
kurs vom 28.-31. Mai 1928). 


1929 


Die Ahnentafel S. Eminenz des Kardinals Franz Ehrle: Ahnentafeln berühmter 
Deutscher, Lieferung I, 1929, herausgegeben von der Zentralstelle für deut- 
sche Familien- und Personengeschichte, Leipzig. 

Ein Ellwanger Güterverzeichnis (um 1136) über die Schädigung des Klosterguts 
durch Abt Helmerich: WVjh. 1929, S. 38-58. 


1930 


Zur Rötenberger Weiheinschrift (1128): Oberndorfer Heimatblätter, August 
1930, S. 1057-59. 


1932 


Die Finanzwirtschaft in Württemberg unter Herzog Karl Alexander (1733 bis 
1737): WVjh. 1982, S. 276-817. 
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1933 

Nördlinger Stadtrechte des Mittelalters — Bayerische Rechtsquellen Bd. II. X, 
12°, 629 S. München, Verlag d. Komm. f. Bayer. Landesgeschichte. 

Eine neue Handschrift (Bruchstück saec. XII) der sogenannten Annalen Ein- 
hards: Neues Archiv f. ältere deutsche Geschichtskunde, Bd. 50 (1933), S. 231 
bis 245, 

Ein Schiffsraub im Mittelmeer zum Nachteil der großen Ravensburger Handels- 
gesellschaft (1490): Vjschr. f. Soz. u. wirtsch. Gesch. Bd. 26, S. 353-361. 

Necrologium Alpirsbachense (1133): WVjh., 39. Jg., S. 185-231. 

Archivalien, Aufbewahrung, Ordnung und Ausscheidung (Anleitung zur Heimat- 
pflege): Württemberg Jg. 1933, S. 46-48. 


1934 

Das Kloster Löwental zur Zeit seiner Aufhebung (1806): SVB, Heft 61, S. 80 
bis 127. 

Altwürttembergische Urbare aus der Zeit Graf Eberhard des Greiners (1344 
bis 1392) —= Württ. Geschichtsquellen Bd. XXIII, W. Kohlhammer, Stuttgart, 
1934: XV, 182*, 485 S. 

Welthandelsbräuche 1480-1540 (— Bd. V der Deutschen Handelsakten des Mit- 
telalters und der Neuzeit), Stuttgart 1934. XVI, 380 S. 

Ein Landkapitel als geistliches Gericht: Zs. f. Rechtsgeschichte Kanon.Abt. 
23. Bd., S. 390-394. 

Das Württ. Justizministerium 1806-1934: Schwäb. Merkur Nr. 303 vom 30. Dez. 
1934. 

1935 

Ein Warenzeichenschutz-Prozeß um 1500 (Schwäb. Gmünd): Zs. f. Rechtsge- 
schichte Germ.Abt., S. 244-263. 

Aus Familienbriefen des Kardinals Franz Ehrle: Tübinger Theol. Quartalschrift 
1935, S. 1-52. 

Die Verteilung der klein- und großwüchsigen Rassen in Württemberg in älterer 
Zeit: Wjbb. 1934/35, S. 283-292. 

Neuerscheinungen zur Rechtsgeschichte: HJ, Bd. 55, S. 559-562. 


1936 


Hans Ehinger als Rechnungsführer einer Memminger Handelsgesellschaft (1527): 
Memminger Geschichtsblätter 1936, Heft 5 und 6, S. 38-42. 

Neuerscheinungen zur Handels- und Wirtschaftsgeschichte: HJ, Bd. 56, S. 82-87. 

Zur Landes- und Ortsgeschichte (Besprechungen): HJ, 1936, S. 234-240. 

Über herrschaftliche Archive. In: Bericht über Schulungstagung für die Bezirks- 
pfleger der württ. Archivdirektion 1936, S. 21-24. 

Über Aufbau und Aufbewahrung eines Archivs (Archivraum und äußere Ord- 
nung): Ebenda, S. 28-831. 
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Über Ordnung und Verzeichnung von Archiven und Registraturen: Ebenda, 
S. 38-37. 

1937 

Eine neue Handschrift der Lex Romana Visigotorum (Breviarium Alaricianum) 
in churrätischer Schrift aus der Zeit um 800: Zs. f. Rechtsgeschichte Germ. 
Abt. 1937, S. 429-442. 

Ein Nekrologfragment (11. Jhdt.) aus dem Kreise der Klöster Reichenau-Rheinau: 
HJ, Bd. 57, S. 603-614. 

Gesamtübersicht über die Bestände der staatlichen Archive Württembergs in 
planmäßiger Einteilung — Heft 2 der Veröffentlichungen der württ. Archiv- 
verwaltung. W. Kohlhammer, Stuttgart, 1937. XII, 237 S. 

Zur Rechts-, Verfassungs- und Wirtschaftsgeschichte (Besprechungen): HJ, 1937. 
Bd. 57, S. 627-637. 


1938 


Nachruf auf Ulrich Stutz: HJ, Bd. 58, S. 239 £. 
Neuere Forschungen zur Landesgeschichte: HJ, Bd. 58, S. 518-524. 


1939 


Alte Grenzzeichen nach dem württ. Forstkartenwerk von G. Gadner und J. Öttin- 
ger (1588 ff) in: Das Rechtswahrzeichen, 2. Heft, Grenzrecht und Grenzzeichen 
S. 96-112. 

Berichte zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte: HJ 59, S. 160-167. 

Zur wirtschaftlichen Lage des schwäbischen Adels am Ausgang des Mittelalters: 
ZWLG Bd. 3 S. 285-8328. 

Neuerscheinungen zur Landesgeschichte: HJ. Bd. 59 S. 456-4683. 


1940 


Josef Alois von Frölich, Arzt und Naturforscher 1766-1841 — Schwäbische 
Lebensbilder I, S. 202-207. 

Zur Geschichte der Seuchen in Altwürttemberg, ZWLG Bd. 4, S. 83-86. 

Eine Handschrift der Regula S. Benedicti aus der Gründungszeit des Klosters 
Zwiefalten, HJ 60, S. 246-249. 

Nachtrag zu den Württ. Regesten von 1301 bis 1500 I. Altwürttemberg, 3. Teil, 
201 Regesten —= Nr. 14 777-14 977 (S. 595-605). 

Besprechung: Alte Allgäuer Geschlechter, Bände I-XXI, hsg. v. Dr. A. Weit- 
nauer, 1936-1940, in ZWLG Bd. 4, S. 494-498. 


1941 


Georg Gadner, Oberrat, Chronist und Kartograph, 1522-1605, Schwäb. Lebens- 
bilder II, S. 171-182. 
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Nachruf auf Professor Dr, Erich König, ZWLG 5, S. 170-172. 

Die Zwiefalter Chroniken Ortliebs und Bertholds. Neu herausgegeben, über- 
setzt und erläutert von Erich König f und Karl Otto Müller — Schwäbische 
Chroniken der Stauferzeit, 2, Band. 60°, 985 S. (Einleitung — S. 1°-60°, 
Erläuterungsanmerkungen und Namensverzeichnis S. 289-385 von letzterem), 

Das Geschlecht der Reichserbschenken von Limpurg bis zum Aussterben des 
Mannesstammes (1713), ZWLG 5, S. 215-243. 


1942 
Der Lehenrodel des Grafen Rudolf I. von Hohenberg, ZWLG 6, S. 86-111. 
Eine unbekannte Steuerliste aus der östlichen Baar um 1280. ZWLG 6, 
S. 279-304. 


19483 
Neue Quellen zur mittelalterlichen Geschichte Backnangs ZWLG 7, S. 181-208. 
Eine neue Handschrift (Bruchstück) der Trierer Chronik (14. Jhdt.), HJ 62 
(1. Auflage, verbrannt, S. 274-278), 2. Aufl., Bd. 62-69 (1949), S. 658-662. 


1949 


Traditiones Hirsaugienses, ZWLG 9, S. 21-46. 
Urkundenregesten des Prämonstratenserklosters Adelberg (1178-1536) — Heft 4 
der Veröffentlichungen der Württ. Archivverwaltung. IX, 1748. 


1950 


Oberschwaben im Jahrhundert des Friedens, Schwäbische Heimat, Heft 3, 
S. 107-111. 

Die Württ. Kommission für Landesgeschichte, Berichte zur Deutschen Landes- 
kunde, Band 8, Heft 2, S. 239-240. 


1951 


Die habsburgischen Pfandrodel von 1306 über die schwäbischen Besitzungen, 
ZWLG 10, S. 29-88. 
Der älteste gedruckte Ulmer Schützenbrief (Johann Zainer 1478). Ulm-Ober- 
schwaben, Bd. 32, S. 90-95 mit Facsimile Taf. 29. 
. Sechs unbekannte mittelalterliche Handzeichnungen. Festschrift für Otto Schmitt 
„Form und Inhalt“, $S. 337-344 (mit Bemerkungen von Hans Wentzel). 
- Forschungsberichte: Allgemeine und württ. Landesgeschichte und Ortsge- 
schichte, ZWLG 10, S. 219-228. 
Bemerkungen zu den Traditiones Hirsaugienses (siehe 1949), ZWLG 10, S. 208 f. 
"Das Landeswappen Württemberg-Baden, Staatsanzeiger für Württemberg-Ba- 
den, Jahrg. 5, Nr. 1. 
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löin Bilcher- und Kirchonschatzverzeichnis der würzburgischen Benediktinerabtei 
Komburg von 1320, = Herbipolis Jubilans, 1200 Jahre Bistum Würzburg 
( Würzburg. Diözesangeschichtsblätter 14./15. Jhg.), S. 309-319. 

Die Verzeichnisse über Lehen- und Dienstleute der Grafen von Landau um 
1300, ZWLG 11, 5. 106-124. 


1953 


Zur Münzprägung 1396/97 in der Grafschaft Hohenberg. Neue Beiträge zur 
süddeutschen Münzgeschichte, Festschrift des Württ. Vereins für Münzkunde, 
S. 63-68, 

Quellen zur Verwaltungs- und Wirtschaftsgeschichte der Grafschaft Hohenberg. 
Vom Übergang an Österreich (1881) bis zum Ende der reichsstädtischen 
Pfandschaft (1454) I. Teil: X, 34*, 410 Seiten — Württ. Geschichtsquellen 
Band XXIV, 

1954 


Quellen zur Handelsgeschichte der Paumgartner von Augsburg (1480-1570) 
= Band IX der Deutschen Handelsakten des Mittelalters und der Neuzeit. 
Franz Steiner Verlag, Wiesbaden. 1954, VI, 66*, 352 S. 


